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Finanzpolitik 

Martin Kayenburg:  
Jede Steuererhöhung ist Gift für den Standort Deuts chland 
 
 

 
„Herr Müller schwebt wie immer über den Wolken, die Bodenhaftung hat er schon 
lange verloren“, erklärte der CDU-Fraktionsvorsitzende und Oppositionsführer im 
Schleswig-Holsteinischen Landtag, Martin Kayenburg, MdL, zu den Plänen von Um-
weltminister Müller, die Steuerbefreiung für Flugbenzin auf der nächsten Umweltmi-
nisterkonferenz aufheben zu lassen.  
 
Kayenburg erklärte, dass solche Pläne wirtschafts- und verkehrspolitischer Unsinn 
seien. Dadurch würde dem Standort Deutschland erneut erheblicher Schaden zuge-
fügt.  
 
„Wir lehnen einen nationalen Alleingang bei der Flugkerosinbesteuerung ab – wenn 
dieses geschieht, dann hätte das schwerwiegende negative Auswirkungen auf die 
vom internationalen Handel lebende deutsche Wirtschaft und die hier arbeitenden 
Menschen. Die Besteuerung von Flugbenzin würde zur Verlagerung von Verkehr und 
Arbeitsplätzen ins Ausland führen. Die Steuererhöhungen der letzten Jahre, die dem 
Standort Deutschland erheblich geschadet haben, müssen der Vergangenheit ange-
hören“, erklärte Martin Kayenburg. 
 
 
 


